

[image: ]Pressemitteilung
all about automation 2026
LAPP bringt Automatisierungskompetenz nach Wels

Linz, 1. April 2026 – Die all about automation in Wels bringt am 20. und 21. Mai 2026 erneut Anwender:innen, Hersteller:innen und Entscheider:innen aus der Automatisierungsbranche zusammen. LAPP ist in Halle 22, Stand 440 vertreten und zeigt, wie moderne Verbindungstechnik, industrielle Kommunikation und nachhaltige Produktkonzepte zur Weiterentwicklung automatisierter Produktionsumgebungen beitragen.
Die Anforderungen an industrielle Anlagen steigen kontinuierlich: höhere Datenraten, vernetzte Systeme, flexible Produktionsprozesse und ein wachsender Fokus auf Ressourceneffizienz. LAPP, der Stuttgarter Weltmarktführer für integrierte Lösungen und Markenprodukte im Bereich der Kabel- und Verbindungstechnologie, präsentiert auf der Messe Lösungen, die diese Entwicklungen unterstützen. Dabei zeigt das Unternehmen, wie sich Verbindungstechnik als grundlegender Bestandteil stabiler und skalierbarer Automatisierungsarchitekturen einsetzen lässt.
Flexible und robuste Schnittstellen für die Automatisierung
Ein besonderer Schwerpunkt des Messeauftritts liegt in diesem Jahr auf den EPIC® Steckverbindern, die in zahlreichen industriellen Anwendungen als zentrale Schnittstelle zwischen Maschine, Steuerung und Peripherie eingesetzt werden. LAPP zeigt in Wels, wie die verschiedenen EPIC® Serien – von Rechteck- bis Rundsteckverbindern – für unterschiedliche technische Anforderungen ausgelegt sind. 
Schneller Steckverbinder mit hoher Flexibilität: EPIC® ClickConnect
Ergänzend dazu stellt LAPP die neue EPIC® ClickConnect Serie vor – eine Weiterentwicklung für Anwendungen, in denen schnelle Installation, hohe Flexibilität und zuverlässige Datenübertragung entscheidend sind. Das EPIC® ClickConnect M12D ist ein beidseitig konfektioniertes Patchkabel mit innovativer Push‑Pull‑Verriegelung nach DIN EN IEC 61076‑2‑010. Die Steckverbinder lassen sich vollständig werkzeuglos stecken, verriegeln und entriegeln. Der Wegfall klassischer Verschraubungen verkürzt die Installationszeit deutlich und reduziert Fehlerquellen bei der Montage vor Ort.
Das EPIC® ClickConnect M12D unterstützt Ethernet‑basierte Kommunikation und ist für hochflexible, dauerbewegte Anwendungen ausgelegt – etwa in beweglichen Maschinenteilen oder in Schleppketten innerhalb eines PROFINET‑Netzwerks (Typ C). Damit eignet es sich besonders für Automatisierungs- und Robotikanwendungen, in denen dynamische Bewegungen und hohe Datenraten zusammenkommen.
Auf der Messe zeigt LAPP neben der M12D‑Variante auch die beiden weiteren Ausführungen EPIC® ClickConnect M12A und EPIC® ClickConnect M12X, die unterschiedlichen Anforderungen an Polbilder, Datenraten und Einsatzbereiche abdecken. Damit bietet die Serie ein breites Spektrum an Lösungen für industrielle Kommunikations- und Steuerungsarchitekturen.
Industrielle Kommunikation im Fokus
Ein weiteres zentrales Element des Messeauftritts ist die Industrial Communication Wall. Sie zeigt anhand praktischer Beispiele, wie Technologien wie Single Pair Ethernet oder Lichtwellenleiter in modernen Produktionsumgebungen eingesetzt werden können. Besucher:innen erhalten Einblicke, wie sich bestehende Netzwerke erweitern lassen und welche Rolle leistungsfähige Kommunikationsinfrastrukturen für zuverlässige Datenübertragung spielen.
Lösungen für unterschiedliche Anwendungen und Branchen
LAPP informiert zudem über sein breites Portfolio für gängige industrielle Protokolle und zeigt, wie unterschiedliche Leitungs- und Verbindungslösungen für feste Installationen, flexible Anwendungen oder dynamische Bewegungsabläufe ausgelegt sind. Ziel ist es, Anwender:innen eine Orientierung zu geben, welche Produkte für welche Einsatzbedingungen geeignet sind.
Praxisbeispiele und neue Technologien
Mit den LAPP Harnessing Solutions zeigt das Unternehmen, wie individuelle Verbindungssysteme von der Dokumentation bis zur Serienfertigung umgesetzt werden können. Ein neues Messeexponat – eine dynamische Schleppkette mit integriertem ETHERLINE® GUARD – veranschaulicht, wie Zustandsüberwachung in der Praxis funktioniert und wie sich Wartungsbedarfe frühzeitig erkennen lassen.
Ergänzend dazu präsentiert LAPP seine neuen Remote I/O-Geräte. Sie basieren auf IO-Link-Technologie, vereinfachen die Anbindung von Sensoren und Aktoren und reduzieren den Verdrahtungsaufwand. Die Geräte unterstützen PROFINET, Ethernet/IP und Modbus TCP und lassen sich über Webinterfaces konfigurieren. Damit schließen sie eine Lücke in der Automatisierungspyramide und eignen sich insbesondere für Anwendungen in der Intralogistik.
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	EPIC® ClickConnect
Das beidseitig konfektionierte Patchkabel mit innovativer Push-Pull-Verriegelung.
Foto: LAPP
Das Bild können Sie hier herunterladen.		
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Über LAPP:
LAPP Austria GmbH – ein Unternehmen der global agierenden LAPP Gruppe mit Hauptsitz in Stuttgart ist einer der führenden Anbieter von integrierten Lösungen und Markenprodukten im Bereich der Kabel- und Verbindungstechnologie. Zum Portfolio des Unternehmens gehören Kabel und hochflexible Leitungen, Industriesteckverbinder und Verschraubungstechnik, kundenindividuelle Konfektionslösungen, Automatisierungstechnik und Robotik-Lösungen für die intelligente Fabrik von morgen und technisches Zubehör. LAPPs Kernmarkt ist der Maschinen- und Anlagenbau. Weitere wichtige Absatzmärkte sind die Lebensmittelindustrie, die Logistik, der Energiesektor und die Mobilität.
Das Unternehmen wurde 1959 gegründet und befindet sich bis heute vollständig in Familienbesitz. Auf dem österreichischen Markt ist das Unternehmen seit 30 Jahren präsent. Im Geschäftsjahr 2025 erwirtschaftete die LAPP Gruppe einen konsolidierten Umsatz von über 1,93 Milliarden Euro. LAPP beschäftigt weltweit rund 5.700 Mitarbeitende, fertigt an 27 internationalen Standorten und ist in insgesamt über 80 Ländern weltweit aktiv. 
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